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Sehr geehrte Frau Heimbold,
sehr geehrter Herr Vallen,

lhre Zusendung mit der Solidaritätsbekundung und des Trostes für die Familie Shalit
hat uns erreicht und wurde von uns unmittelbar weitergeleitet.

Für lhr Engagement nicht nur zur Stütze der Familie, sondem auch in Bezug auf die
öffentliche Protestkampagne möchten wir lhnen unseren herzlichen Dank
aussprechen und zusichern, dass wir lhren Beistand und lhr Engagement in den
verschiedenen Bereichen in diesen schweren Zeiten zu schätzen wissen.

Sicher haben Sie für die verzögerte Antwort unsererseits Verständnis, da durch den
über uns hereingebrochenen Krieg alle Kapazitäten mit einem sehr hohen
Arbeitsaufkom men konfrontiert waren und d urch d ie Prioritätsverschiebung
Korrespondenzen nun erst nach Beruhigung der Lage beantwortet werden können.

Mit freundlicTienG rüßen.
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